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 Am 3. März 2017 um 20:00 Uhr waren die Mitglieder des SV Wölf zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung in das Sportlerheim geladen. 
 
Tagesordnung 
 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 4: Totengedenken 
TOP 5: Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
TOP 6: Jahresbericht des Vorstandes 
TOP 7: Ehrungen 
TOP 8: Bericht der einzelnen Abteilungen 
TOP 9: Kassenbericht 
TOP 10: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 11: Entlastung des Vorstandes 
TOP 12: Satzungsänderung  
TOP 13: Neuwahlen des Vorstandes 
TOP 14: Verschiedenes 
 
 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
 

Der Vorsitzende Hubert Kister begrüßte die 70 anwesenden Mitglieder. Nachdem er die 
Sitzung eröffnet hatte, begrüßte er ganz besonders die anwesenden Ehrenmitglieder 
Klaus Vaupel, Josef Busold, Gerhard Hahner, den Ehrenpräsidenten Hubert Mörmel und 
den Vorsitzenden des Fördervereins Markus Wiegand, sowie den Ortsvorsteher Oliver 
Wiegand. 
Weiterhin begrüßte er recht herzlich den Trainer Theo Klewitz, sowie den Vorsitzenden des 
Reservistenvereins Hans-Joachim Wiegand. 
 
Anschließend wurde die Tagesordnung zur Diskussion gestellt, es ergaben sich keine 
Einwände. 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
 

Der Vorsitzende Hubert Kister stellt gegenüber der Versammlung die ordnungsgemäße 
Einladung vom 15.2.2017 laut Vereinssatzung fest. 
 

3. Festellen der Beschlussfähigkeit 
 
Anschließend stellte der Vorsitzende Hubert Kister die Beschlussfähigkeit laut 
Vereinssatzung fest. 
 
4. Totengedenken 
 
Hierbei gedachte man der verstorbenen Vereinsmitglieder. 
 

JHV 2017 
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5. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
 

Das Protokoll der letzten Versammlung wurde nicht verlesen. Kopien des Protokolls lagen 
zur Einsicht aus. Einwände zum Protokoll wurden keine erhoben. 
Auch das diesjährige Protokoll wird im Internet auf der Webseite des Vereins veröffentlicht.  

 
6. Jahresbericht des Vorstandes 

 
Im Jahresbericht des Vorstandes, reflektierte Uwe Bornemann einige Daten. 
 
So traf sich der Vorstand im letzten Jahr zu 12 Vorstandsitzungen, bei denen die 
Beschlussfähigkeit jedesmal gegeben war. 
 
Die Mitgliederzahl hat sich im vergangenen Jahr auf 312 Mitglieder verringert. 
 
Der SV Wölf hat 5 Schiedsrichter, die für den SV Wölf pfeifen. Diese sind Klaus Vaupel, 
Gregor Bock - der auch Kreisschiedsrichterobmann ist -, Stefan Zahn, Nico Dostal und 
Korbinian Abel. Uwe Bornemann betont die Wichtigkeit der Schiedsrichter im Verein. Trotz 
der glücklichen Lage werden weiterhin Schiedsrichter im Nachwuchs gesucht. 
 
Bei den Daten über die einzelnen Mannschaften verweist Uwe Bornemann auf die 
nachfolgenden Berichte. 
 
Zum kulturellen zählte Uwe Bornemann die vielen Aktivitäten im Jahr 2016 auf. 
 
Im Januar 2017 fand das Wintertrainingslager in Köln statt. Beim Fasching in Wölf ist der SV 
Wölf auch immer mit mehreren Beiträgen gut vertreten. Pfingsten 2016 fand wieder das 
traditionelle Pfingstsportfest statt, bei dem das Beachvolleyballturnier, trotz kaltem Wetter 
wieder sehr gut ankam. Besonders bedankte er sich bei allen Helfern beim Sportfest ohne 
die das Fest nicht zu schaffen wäre und appeliert an die eingeteilten ihren Dienst ernst zu 
nehmen und rechtzeitig bei Verhinderung zu tauschen. Besonderer Dank ging an den 
Kulturausschuss, der an der Planung und Umsetzung massgeblich beteiligt war. 
Der Saisonabschluss, das Oktoberfest fand in 2016 wieder statt, ebenso der vermutlich 
letzte Weihnachtsmarkt und die Weihnachtsfeier. 
 
Anschliessend bedankte sich Uwe Bornemann bei den aktiven Spielern der 1. Mannschaft, 
der 2. Mannschaft, der alten Herren und bei allen Trainern und Betreuern der genannten 
Mannschaften.  
Er bedankte sich vor allem auch bei der Jugendabteilung mit allen Mannschaften, Trainern 
und Jugendbetreuern, bei den Schiedsrichtern, den Platzwarten, dem 
Bewirtschaftungsteam, den Platzkassierern, dem Reinigungsteam, den Trikotwäscherinnen, 
den Backzicken, den Stadionsprechern und dem Pressewart.  
Ein Dankeschön ging auch an alle Arbeiter, die hier am Sportplatzgelände die anfallenden 
Arbeiten durchführen. 
 
Dank ging auch an die vielen Sponsoren, hier wurde die Fa. Abel Estriche genannt, wo so 
vieles selbstverständlich ist.  
Ebenso wurde den Betreuern der Homepage und den Fotografen gedankt, die das 
Vereinsleben dokumentieren. 
Auch bei seinen Vorstandskollegen bedankte er sich für die gute Zusammenarbeit im letzten 
Jahr. 
Ansonsten wurden die Umkleidekabinen in Eigenleistung der Mannschaft renoviert 
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Als Ausblick für das kommende Jahr verkündete Uwe Bornemann, daß man mit Michael 
Straub einen neuen Spielertrainer verpflichtet habe und bedankt sich bei Theo Klewitz für 
seine geleistete Arbeit und hofft für die laufende Saison noch ein Platz gutzumachen. 
 
7. Ehrungen 
 

Einer der Höhepunkte der JHV war die Ehrung der Mitglieder, die sich um den Verein 
verdient gemacht haben. 
 
Für 250 Spiele wurde Tobias Nophut und für 350 Spiele wurde Frank Schäfer geehrt. 
 
15 Jahre Mitgliedschaft  
Bornemann Leon 

Böttinger Manuel 

Diel Maximilian 

Doer Hilger 

Loebel Malte 

Meissmer Simon 

 
25 Jahre Mitgliedschaft 
Wiegand Manuela 

Ziegler Berthold 

 
30 Jahre Mitgliedschaft 
Mörmel Karl-Josef 

Raschke Willi 

Witzel Markus 

 
40 Jahre Mitgliedschaft 
Hahner Christoph 

Hahner Otmar 

Waider Elisabeth 

Wiegand Thomas 

 
50 Jahre Mitgliedschaft 
Kister Reinhard 

Ottmann Willi 

Vaupel Klaus 

 
 
8. Bericht der einzelnen Abteilungen 

 
Anschliessend trug der Trainer Theo Klewitz einige Fakten zur I. Mannschaft vor.   
In der aktuellen Saison 2016/2017 wurden bisher 16 Spiele ausgetragen. Mit 19 Punkten 
und 24:24 Toren kann man mit diesem Ergebnis nicht zufrieden sein, er habe auch mehr 
erwartet. Viele Kompromisse führten dazu, dass keine Konsistenz erreicht wurde. Zuwenig 
Tore, obwohl die Chancen da waren. 5 Siege, 4 unentschieden und 7 Niederlagen. Der SV 
hat noch 16 Spiele, davon 10 Heimspiele vor sich. Bisher wurden 23 Spieler eingesetzt. 
Marius Böttinger nahm an allen Spielen teil. Felix mit 7 Toren führt die Torliste an. Die 
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kommende Rückrunde wird besser, obwohl viele Doppelspieltage sehr anstrengend werden. 
Er erwartet aber einen Saisonabschluss auf dem 6. Oder 7. Platz. 
Besonders bedankte ers sich beim Vorstand, der ihn immer unterstützte. 
 
Für die 2te Mannschaft gab Alexander Leh einige Fakten zum besten. So erreichte man in 
der Rückrunde 2016 den 2. Platz. In 30 Spielen konnten 25 Siege mit 2 unentschieden und 
3 Niederlagen erreicht werden. Mit 105:31 Toren und 77 Punkten auf dem 2. Platz. Auf die 
Relegation wurde jedoch verzichtet. Es wurden 37 Spieler eingesetzt. Mit 26 Toren führt 
Marius Wassermann die Torschützenliste an, dann Frank Schäfer mit 18 Toren. 
 
Heiko Meissmer berichtete von den 4 Turnieren der „Alten Herren“. Es wurden viele Spiele 
abgesagt und man konzentrierte sich auf die Turniere. In der Hallenrunde begnügte man 
sich diesmal in Ransbach mit dem 4. Platz. Ansonsten stellte er die kulturellen Akivitäten in 
den Vordergrund. 
 
Ausführlich konnte Manfred Quanz von der Jugendabteilung berichten. Die JSG ist in einer 
Spielgemeisnchaft mit mittlerweile 9 Vereinen in der A bis D-Jugend. Hier ist die JSG 
Eitratal mit VFL Eiterfeld, SG Leimbach, TSV Arzell, der SG Dittlofrod und dem SV-Wölf 
zusammen mit dem Hess. Kegelspiel mit TSV Ufhausen, SV Grossentaft, SC Rasdorf und 
dem SC soisdorf vertreten.  Nur 1 A-Jgd mit gerademal 12 Leuten – so musste schon 1 
Spiel abgesagt werden, mangels Spielern. Der „Blick in die Zukunft“ sieht nicht gut aus. 
Die A-Jgd belegt in der GL gerade den letzten Platz. Die B1 ist in der GL auf dem 6/12 
Platz. Die B2 in der KL auf Platz 3 von 10. Die C1 in der GL steht auf Platz 11/12. Die C2 in 
der KK hält sich auf Platz 5/11. Die D1 in der GL steht auf Platz 9/12, die D2 auf Platz 5/8 in 
dser KL und die D3 in der KK auf Platz 7/10.  
Für A und C-Jugend wird es schwer die GL zu halten. Es werden unbedingt Trainer und 
Betreuer gesucht. Es werden auch Trainerschulungen angeboten. 
Für den SV Wölf positiv ist die Entwicklung, dass sich einige Jugendliche, der 35 aktiven, 
aufgrund Ihres Alters in Richtung Seniorenbereich bewegen. Er appelliert an die Eltern und 
Großelteln „schickt Eure Kinder und Enkel auf den Sportplatz“.  
Besonders bedankt er sich bei den Eltern und deren Fahrdiensten. 
 
 
9. Kassenbericht 
 
In dem anschließenden Kassenbericht, der vom 1. Kassierer Axel Loebel vorgetragen 
wurde, berichtete er von aktuell 312 Mitgliedern.  
Das aktuelle Ergebnis für 2016 schreibt zZt ein schönes Plus von ca. 6t€ gegenüber dem 
Minus im Vorjahr. Das läge hauptsächlich an den Pachterträgen des wichtigen 
Fördervereins und den - zum Glück - wenigen Reparaturen. Wobei hier in 2017 einiges zu 
erwarten ist. Man denke nur an den alten Rasenmäher und den neuen Ballfangzaun. Trotz 
allem befindet sich der SV Wölf in einer aktuell komfortablen Situation.  
 
10. Bericht der Kassenprüfer 

 
Die Kassenprüfung erfolgte durch die Sportkameraden Stefan Zahn und Bernhard 
Kohlmann die dem Kassenteam eine hervorragende Kassenführung bescheinigten, und ihm 
ein Lob für dessen Arbeit aussprachen: „Vollständig und Transparent“. 
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11. Entlastung des Vorstandes 
 
Anschliessend bat Stefan Zahn die Versammlung um Entlastung des Vorstandes, die 
einstimmig gewährt wurde. 

 
12. Satzungsänderung 
 
Michael Abel erläuterte anschliessend die Satzungsänderungen und beantwortete Fragen. 
Wichtige Änderungen die gesetzlich vorgeschrieben sind, sowie der Wunsch auf ein 
Führungsteam machten die nachfolgenden Änderungen erforderlich. Weiterhin sollte der 
Gesamtvorstand besser definiert werden. 
Nachfolgende Pragraphen der aktuell gültigen Satzung vom 25.2.2012 werden wie folgt 
geändert: 
 
§9 Vorstand 

 
(1) Der Vorstand, auch Gesamtvorstand genannt, besteht aus folgenden Personen, 
 dem/der 1. Vorsitzenden 
 dem/der 2. Vorsitzenden (1. Stellvertretender Vorsitzender) 
 dem/der 3. Vorsitzenden (2. Stellvertretender Vorsitzender) 
 dem/der 1. Kassenwart 
 dem/der 2. Kassenwart 
 dem/der 1. Schriftführer 
 dem/der 1. Jugendwart 
 Es können bis zu 3 Beisitzer gewählt werden. 
 
(3) Der vertretungsberechtigte Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind 
 der/die 1. Vorsitzende 
 der/die 2. Vorsitzende 
 der/die 3. Vorsitzende 
 Jeweils zwei Mitglieder des vertretungsberechtigten Vorstandes sind gemeinsam zur Vertretung 

des Vereins berechtigt. Der vertretungsberechtigte Vorstand wird auch als Führungsteam 
bezeichnet.  

 
(4) Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Vereins und erledigt alle Verwaltungsaufgaben 

sowie alle die Aufgaben, die nicht durch Satzung oder Gesetz einem anderen Vereinsorgan 
zugewiesen sind. Er hat insbesondere folgende Aufgaben: 

 … 
c) die Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung, die Leitung der 

Mitgliederversammlung durch ein Mitglied des Führungsteams.  
 
(7) Die Beschlussfassung des Vorstandes erfolgt in Vorstandssitzungen, zu denen ein Mitglied des 

Führungsteams nach Bedarf einlädt. 
 
(11)  Die Ämter des Vereinsvorstandes werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. Die 

Mitgliederversammlung kann abweichend davon beschließen, dass den Vorstandsmitgliedern für 
ihre Vorstandstätigkeit eine angemessene Vergütung gezahlt wird. 
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§10 Mitgliederversammlung 

 
(4)  Jede Mitgliederversammlung ist vom Vorstand durch Veröffentlichung im Amtsblatt der 

Marktgemeinde Eiterfeld, unter Einhaltung einer Einladungsfrist von zwei Wochen und unter 
Mitteilung der Tagesordnung einzuberufen. 
Alternativ ist jede Mitgliederversammlung vom Vorstand schriftlich oder in Textform i.S.d. 
§126b BGB unter Einhaltung einer Einladungsfrist von zwei Wochen und unter Mitteilung der 
Tagesordnung einzuberufen. 
Der Fristenlauf … 
 

(5)   Die Mitgliederversammlung wird von einem Mitglied des Führungsteams, bei deren 
Verhinderung von einem vom Vorstand bestimmten Mitglied geleitet. Ist kein Vorstandsmitglied 
anwesend, so bestimmt die Mitgliederversammlung den Leiter. Der Versammlungsleiter übt in 
der Mitgliederversammlung das Hausrecht aus. Sofern in dieser Satzung nichts anderes bestimmt 
ist, bestimmt der Versammlungsleiter alleine den Gang der Verhandlungen in der 
Mitgliederversammlung. Seine Entscheidungen sind unanfechtbar. 

 
Der Vorstand Uwe Bornemann bat anschliessend die Versammlung über die 
Satzungsänderungen abzustimmen.  
 
Die Mitgliederversammlung beschliesst einstimmig die Änderungen der Satzung. 
 
13. Neuwahlen 

 
Zur anstehenden Neuwahl des Vorstandes bat Uwe Bornemann um Vorschläge für den 
Wahlleiter. Vorgeschlagen wurde Hubert Kister der einstimmig bestätigt wurde.  
Hubert Kister steht nicht mehr zur Wahl an. In einer kurzen Rede erläutert er die Gründe 
und bedankt sich bei der Versammlung für das ihm entgegengebrachte Vertrauen der 
letzten 10 Jahre. 
Hubert Kister bat die Versammlung um Vorschläge für den 1. Vorsitzenden. Vorgeschlagen 
wurde Uwe Bornemann, der im Anschluss mit 70 „Ja“ Stimmen einstimmig – per 
Handzeichen – von der Versammlung zum ersten Vorsitzenden gewählt wurde.  
 
Der neue 1. Vorsitzende Uwe Bornemann bedankte sich bei der Versammlung für das ihm 
entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Der 1. Vorsitzende Uwe Bornemann übernahm dann die weitere Wahlleitung und Leitung 
der Sitzung. Alle gewählten Personen wurden von dem Wahlleiter vor der Wahl befragt, ob 
sie das Ihnen angetragene Amt übernehmen möchten.  
 
Gewählt wurde jeweils mit Gegenprobe:  
 
1. Vorsitzender: Uwe Bornemann, St. Paulus Str. 11, 36132 Eiterfeld  

mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung  
2. Vorsitzender: Marius Böttinger, Bahnhofstr. 42, 36132 Eiterfeld 
      mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
3. Vorsitzender: Kai Meijs, Friedländer Weg 9, 36132 Eiterfeld 
      mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung. 
 
1. Kassenwart: Alexander Leh mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
2. Kassenwart: Christian Mörmel mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
3. Kassenwart:  Dirk Hohmann  mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
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1. Schriftführer  Oliver Abel  mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
2. Schriftführer  Maximilian Diel mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
3. Schriftführer  Dominic Kohlmann mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
 
1. Jugendwart  Manfred Quanz mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
 
1. Sportwart:  Thomas Kehl   mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
2. Sportwart:  Tobias Nophut  mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
 
Kulturwart:  Marius Hohmann,  
Kulturausschuss: Iris Quanz, Michael Hohmann, Stephen Klein, Bastian Wiegand, Laura 

Kehl und Marius Wassermann. 
 
 welche einstimmig gemeinsam bestätigt wurden. 
 

1. Verkaufsleiter  Jannik Lang  mit 70 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
 
Uwe Bornemann bedankt sich bei der Versammlung für die unkomplizierte Wahl und das 
entgegengebrachte Vertrauen und verspricht stellvertretend für alle gewählten Personen, 
dieses Vertrauen nicht zu enttäuschen.  
 
Wahl der Kassenprüfer 

 
Als Kassenprüfer wurden für das aktuelle Geschäftsjahr folgende Personen einstimmig 
gewählt: 
 
1. Kassenprüfer Oliver Wiegand, Kastanienweg 4, 36132 Eiterfeld 
2. Kassenprüfer Christoph Lang, Bäckergasse 2, 36132 Eiterfeld 
 
Stellv. Kassenprüfer Samir Bachmann, Bäckergasse 8, 36132 Eiterfeld.  
 
14. Verschiedenes 

  Ehrenmitglieder: 
Unter dem Punkt Verschiedenes bat Uwe Bornemann die Vereinsmitglieder Richard 
Meissmer und Emil Hahner nach vorne. Nach einem kurzen Überblick über die geleisteten 
Dienste und Erfolge der beiden wurden Richard Meissmer und Emil Hahner zu 
Ehrenmitgliedern des SV Wölf ernannt.  Verabschiedung: 
Anschliessend wurden Hubert Kister („standing ovation“), Matthias Herbst , Axel Loebel, 
Sabine Wiegand und Wilma Steinhauer, die Ihre Ämter zur Verfügung stellten, für Ihre 
langjährige Vorstandstätigkeit und Ehrenamtliche Tätigkeiten für den Verein geehrt.  Vorstellung und Präsentation  
Anschliessend übergab Uwe Bornemann das Wort an den 2. Vorsitzenden Marius Böttinger. 
Dieser bedankte sich zunächst für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und stellte in einer 
Präsentation das neue Organigramm des Vorstandes dar.  
In Zukunft werden sich die 3 führenden Vorstandsmitglieder die Arbeit gleichberechtigt als 
Führungsteam teilen.  
Er ist stolz auf die grosse Versammlung von über 70 Mitgliedern und bedankt sich bei dem 
alten Vorstand für die Tolle Leistung der vergangenen Jahre und machte seinen Respekt 
darüber deutlich. Er ist Stolz auf den SV Wölf und dass man gemeinsam stark sei.  
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 Ausblick: Tradition und Zukunft 
Mit den Worten  „Der SV Wölf ist ein Verein mit Tradition und Zukunft“ übernahm Kai Meijs 
das Wort. Er und sein Führungsteam würden alles daran setzen den Verein in diesem Sinne 
und vor allem Eigenständig fortzuführen. Als Ausblick sprach Kai Meijs die sportlichen Ziele 
und die nächsten anstehenden Termine an. Unter anderem den Gemeindepokal vom 21.-
23.7. und natürlich das anstehende Sportfest an. Er setzt viel Hoffnung auf den neuen 
Trainer Michael Straub für die neue Saison. 
 
Anschliessend sprach er die Versammlung mit dem Ehrenamt an, welches unbezahlbar sei 
und eine feste Basis für den Verein sei. In diesem Zusammenhang wurde der Film „Zurück 
zu den Wurzeln“ über das Ehrenamt gezeigt. 
Kai Meijs sprach auch die in nächster Saison fehlenden 2-3 Personen im Thekendienst an 
und bat die Versammlung sich darüber Gedanken zu machen. 
 
Thomas Kehl bat anschliessend als neuer Sportwart um das Wort. Er bedankte sich bei der 
Versammlung und gab einen Ausblick auf die Rückrunde. Er bedankte sich mit einem 
Geschenk bei Theo Klewitz für seine Arbeit und die Kraft die Rückrunde erfolgreich zu 
beenden. 
 
Oliver Wiegand bat um das Wort und bedankte sich bei der Versammlung und dem „alten“ 
und „neuen“ Vorstand und betonte wie wichtig der Sportverein für die „Bürgerschaft“ in Wölf 
sei. 
 
Sitzungsende 
 
Der Vorsitzende Uwe Bornemann bedankte sich bei allen anwesenden Mitgliedern für deren 
Erscheinen und wünschte allen aktiven Fußballern viel Glück, um das gesteckte Saisonziel 
zu erreichen. 
 
Anschließend erklärte der Vorsitzende die Versammlung um 21:50 Uhr für beendet und lud 
alle Gäste zu einem gemütlichen Abend ein, bei dem eine Diaschau von Oliver Abel die 
Ereignisse aus 2016 und 2007 noch einmal ausführlich in Erinnerung rief. 
 
 
Dieses Protokoll wurde von dem Schriftführer Oliver Abel erstellt und von dem  
Vorsitzenden und Sitzungsleiter Uwe Bornemann unterschrieben. 
 
 
Unterschrift Schriftführer: ______________________   
 
 
Unterschrift Vorsitzender: ______________________ 
 
 
 
Anlagen: 

 Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 Anwesenheitsliste bestehend aus 3 Seiten 
 Schreiben an das Finanzamt und Vereinsregister über Satzungsänderung. 
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Ihre bei uns hinterlegte E-Mail*:  

 Wölf, 15.02.2017 

Einladung 
 
Zur Jahreshauptversammlung 2017 des SV Rot-Weiss Wölf 1925 e.V. laden wir Sie am 
Freitag, den 3.3.2017 um 20:00 Uhr in das Sportlerheim des SV Rot-Weiss Wölf recht 
herzlich ein. 
 
Tagesordnung 
 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 4: Totengedenken 
TOP 5: Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
TOP 6: Jahresbericht des Vorstandes 
TOP 7: Ehrungen 
TOP 8: Bericht der einzelnen Abteilungen 
TOP 9: Kassenbericht 
TOP 10: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 11: Entlastung des Vorstandes 
TOP 12: Satzungsänderung  
TOP 13: Neuwahlen des Vorstandes 
TOP 14: Verschiedenes 
 
Die Änderung der Satzung ist auf Seite 2 dieser Einladung abgedruckt.  
 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Der Vorstand 

 
*Stimmt Ihre Adresse oder ihre eMail noch?  
Wenn nicht können Sie diese auf der Homepage unter http://sv-woelf.de/links.htm  aktualisieren.  
  

SV Rot-Weiss Wölf 1925 e.V. • Solzstr. 6 • 36132 Eiterfeld 
 
 
 
 
 
 

An das Vereinsmitglied 

 

 

1. Vorsitzender: 
Hubert Kister  
Solzstr. 6 
36132 Eiterfeld 
 
Tel:06672/919650 
Mobil: 01736795783 
Hubert.Kister@sportverein-woelf.de 

✁✂✄☎✆✆☎ ✞✟✂☎✄✟✠



Änderung der Satzung des SV Rot Weiss Wölf 1925 e.V.: 
Auf der JHV 2017 am 3.3.2017 durch die Mitgliederversammlung zu beschließenden Änderungen 
der Satzung des SV Rot Weiss Wölf 1925 e.V. vom 25.2.2012. Änderungen sind in Rot markiert. 
 
§9 Vorstand 
 
(1) Der Vorstand, auch Gesamtvorstand genannt, besteht aus folgenden Personen, 
 dem/der 1. Vorsitzenden 
 dem/der 2. Vorsitzenden (1. Stellvertretender Vorsitzender) 
 dem/der 3. Vorsitzenden (2. Stellvertretender Vorsitzender) 
 dem/der 1. Kassenwart 
 dem/der 2. Kassenwart 
 dem/der 1. Schriftführer 
 dem/der 1. Jugendwart 
 Es können bis zu 3 Beisitzer gewählt werden. 
 
(3) Der vertretungsberechtigte Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind 
 der/die 1. Vorsitzende 
 der/die 2. Vorsitzende 
 der/die 3. Vorsitzende 
 Jeweils zwei Mitglieder des vertretungsberechtigten Vorstandes sind gemeinsam zur Vertretung des 

Vereins berechtigt. Der vertretungsberechtigte Vorstand wird auch als Führungsteam bezeichnet.  
 
(4) Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Vereins und erledigt alle Verwaltungsaufgaben sowie alle 

die Aufgaben, die nicht durch Satzung oder Gesetz einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. Er hat 
insbesondere folgende Aufgaben: 

 … 
c) die Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung, die Leitung der Mitgliederversammlung 

durch ein Mitglied des Führungsteams.  
 
(7) Die Beschlussfassung des Vorstandes erfolgt in Vorstandssitzungen, zu denen ein Mitglied des 

Führungsteams nach Bedarf einlädt. 
 
(11)  Die Ämter des Vereinsvorstandes werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. Die 

Mitgliederversammlung kann abweichend davon beschließen, dass den Vorstandsmitgliedern für ihre 
Vorstandstätigkeit eine angemessene Vergütung gezahlt wird. 

 
§10 Mitgliederversammlung 
 
(4)  Jede Mitgliederversammlung ist vom Vorstand durch Veröffentlichung im Amtsblatt der Marktgemeinde 

Eiterfeld, unter Einhaltung einer Einladungsfrist von zwei Wochen und unter Mitteilung der 
Tagesordnung einzuberufen. 
Alternativ ist jede Mitgliederversammlung vom Vorstand schriftlich oder in Textform i.S.d. §126b BGB 
unter Einhaltung einer Einladungsfrist von zwei Wochen und unter Mitteilung der Tagesordnung 
einzuberufen. 
Der Fristenlauf … 
 

(5)   Die Mitgliederversammlung wird von einem Mitglied des Führungsteams, bei deren Verhinderung von 
einem vom Vorstand bestimmten Mitglied geleitet. Ist kein Vorstandsmitglied anwesend, so bestimmt die 
Mitgliederversammlung den Leiter. Der Versammlungsleiter übt in der Mitgliederversammlung das 
Hausrecht aus. Sofern in dieser Satzung nichts anderes bestimmt ist, bestimmt der Versammlungsleiter 
alleine den Gang der Verhandlungen in der Mitgliederversammlung. Seine Entscheidungen sind 
unanfechtbar. 

 
Die gesamte „neue“ Satzung ist auf der Homepage unter „Vorstand“  
zum Download abgelegt.  

 








